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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Kelheimwinzer : FC Train II 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Hirche fixiert zwei Punkte für den SV Kelheimwinzer

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der SV
Kelheimwinzer am Freitag, den 17. November im 5. Saisonspiel auf den FC Train II. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 28:6 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hirche, Hirche und Wagner.
Auffällig war, dass der SV Kelheimwinzer diese Partie mit 2 und der FC Train II mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Hirche /
Hirche gegen Glashauser / Dirscherl. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß
erwischten Wiesbeck / Wagner ihre Gegner Keifert / Meißner beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Frank Hirche hatte
danach seinen Gegner Thomas Keifert beim deutlichen 11:7, 11:6, 11:4 recht sicher im Griff, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Wiesbeck bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Patrick
Glashauser dann doch niedergerungen worden. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig Gegenwehr bekam Manuel Hirche beim 11:5,
11:4, 11:8 von Jonas Meißner. Sebastian Wagner überzeugte im Einzel gegen Markus Dirscherl, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Zwischenzeitlich
musste Frank Hirche zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Patrick Glashauser aber
dennoch sicher mit 11:8, 11:2, 9:11, 11:3 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Wiesbeck
Thomas Keifert in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Wiesbeck endete. Manuel Hirche gewann sein Spiel gegen Markus Dirscherl
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:4, 11:7, 11:8. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian Wagner bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Jonas Meißner. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Kelheimwinzer am 20.11.2023 gegen den FC Teugn II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.11.2023
gegen den TSV Neustadt/Donau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Kelheimwinzer

Doppel: Hirche / Hirche 1:0, Wiesbeck / Wagner 1:0 
Einzel: F. Hirche 2:0, S. Wiesbeck 1:1, M. Hirche 2:0, S. Wagner 2:0 

 FC Train II
Doppel: Glashauser / Dirscherl 0:1, Keifert / Meißner 0:1 
Einzel: P. Glashauser 1:1, T. Keifert 0:2, M. Dirscherl 0:2, J. Meißner 0:2


